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Die Mandatare und die Bediensteten der Gemeinde Pfaffenschlag                               

wünschen allen Bewohnern und Gästen unserer Gemeinde                                             

schöne und erholsame Urlaubstage,                                         

den Kindern viel Spaß in den Ferien sowie                                

unseren Landwirten eine gute Ernte!                                    

Gleichzeitig gratulieren wir allen jungen Menschen,                   

welche eine Schule, ein Studium oder einen Lehrberuf                

erfolgreich abschließen konnten. 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen!                    

Geschätzte Gemeindebürger!                             

Liebe Jugend! 

 

Die Gemeinderatssitzung am 14. April 2021 begann mit einer Gedenkminute für den 
verstorbenen Vizebürgermeister Christian Weinberger (ÖVP) der, wie berichtet,      
Anfang März an einer Corona-Infektion verstorben war. Die Sitzung des Gemeinde-
rates brachte eine Reihe an Veränderungen mit sich. Christoph Flicker wurde als neu-
es  Gemeinderatsmitglied angelobt, er übernimmt auch das Amt des Ortsvorstehers 
in Rohrbach. Ing. Rainer Schuecker wurde zum geschäftsführenden Gemeinderat        
gewählt und Werner Liebhart (ÖVP) wurde mit 14 von 15 Stimmen zum Vize-
bürgermeister gewählt. Die Angelobung zum Vizebürgermeister durch Mag. Günter 
Stöger fand am Dienstag, den 27. April statt. 

Ein herzliches Dankeschön für die Disziplin unserer Gemeinebürger und die               
Einhaltung der Coronamaßnahmen, dadurch haben wir die Ausbreitung der Pandemie 
in den Griff bekommen, sodass die Infektionszahlen in unserer Gemeinde bereits im 
Mai auf 0 gebracht werden konnten.  

Corona-Impfungen stehen ausreichend zur Verfügung, ich appelliere daher an alle    
Gemeindebürger, dieses Impfservice in Anspruch zu nehmen und hoffe, dass wir bald      
wieder ein einigermaßen „normales“ Leben führen. 

Den Betrieben in unserer Gemeinde wünsche ich, dass sie wieder in den Modus vor 
Corona zurückfinden. 

Dank auch an die LehrerInnen, Betreuerinnen und Kindergärtnerinnen, dass sie durch 
Ihren Einsatz diese schwierige Zeit bewältigt haben.  

Ein herzlicher Dank auch allen Gemeindebediensteten für die in dieser schwierigen 
Zeit geleistete Arbeit. 

Willibald Pollak e.h. 

Defibrillator 

öffentlich zugänglich  

in der kleinen Kabine  

am Sportplatz 

Kontakt 
 

Gemeinde Pfaffenschlag  

bei Waidhofen/Thaya 

3834 Pfaffenschlag 110 
 

Tel.:02848/6222 

gemeinde@pfaffenschlag.at 

www.pfaffenschlag.at 

________________________ 
 

Impressum 
 

Medieninhaber, Herausgeber und   

Redaktion: Gemeinde Pfaffenschlag 

bei Waidhofen/Thaya, 

Für den Inhalt verantwortlich 

(ausgenommen unterfertigte      

Artikel): Bürgermeister Willibald 

Pollak,        3834 Pfaffenschlag 5. 

Für Inserate und Einschaltungen 

tragen die Firmen und                   

Organisationen die Verantwortung. 

Die Gemeinde Pfaffenschlag behält 

sich vor, zugesandte Beiträge und 

Texte zu kürzen. Fotos, wenn nicht 

anders gekennzeichnet, Gemeinde 

Pfaffenschlag 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe Juli - September 2021:    

15. Juni 2021 

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit verzichten wir auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung von 

Wörtern wie Niederösterreicher, Gemeindebürger etc. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 

Gleichberechtigung geschlechtsneutral und schließen somit selbstverständlich die weibliche Form ein.  

Geschäftsführender          

Gemeinderat von links:  

gfGR Josef Flicker,            

gfGR Claudia Strobl,          

BGM Willibald Pollak,           

gfGR Ing. Rainer Schuecker, 

Vizebgm Werner Liebhart, 

gfGR Bmstr. Christian      

Litschauer 

© Gerald Muthsam 
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Aktuell 

 

Restaurierung von Marterln 

Friedrich und Edeltraut Bauer haben zwei Marterl in Großeberharts renoviert. 
 

Die Kreuze wurden vom Rost befreit und neu gestrichen. 

Früher war es üblich, Inschriften auf Metalltafeln zu malen, Schwiegertochter 

Tanja Bauer und Schwägerin Gerti Burgstaller beherrschen diese alte Technik 

und haben die Inschriften neu gemalt. 

Vergelt’s Gott! 

Bei der Bushaltestelle             

Großeberharts steht ein             

weiteres Kreuz: 
 

Eigentümer: Friedrich Bauer 

Heilige: Corpus Christi 

Inschrift: Oh Christ                     

  geh‘  nicht vorbei  

  ohne, dass                     

  Jesus und Maria 

  gegrüsset sei! 

Auf der Kreuzung Feldweg Richtung Schirnes steht das „Kreuz am Graben“ 
 

Eigentümer: Gemeinde Pfaffenschlag 

Heilige: Corpus Christi/Maria 

Inschrift: Mein Freund 

  bleib hier ein wenig stehn 

  betrachte meinen blutigen Schweiß 

  jetzt kannst du ruhig weitergehen 

  vollende deine Reis 

Vizebürgermeister Werner Liebhart  

ist in Dobersberg aufgewachsen und lebt seit 1997 in Pfaffenschlag. Gelernt hat er das              
Zimmerei-Handwerk bei der Fima Longin und ist später zur Straßenmeisterei Dobersberg          
gewechselt, wo er bis heute beschäftigt ist.                                                                                                                
Werner Liebhart ist in mehreren Bereichen engagiert, so ist er bei der Straßenmeisterei als      
Personalvertreter tätig und in Pfaffenschlag auch als ÖAAB–Gemeinde-Gruppenobmann. 

Unter dem Motto: „ Jeder sollte eine gewisse Zeit einen Beitrag für die Allgemeinheit und das Gemeinwohl leisten“ , hat 
sich der vierfache Familienvater für das Amt des Vizebürgermeisters entschieden. Breite Meinungsbildung und eine    
bürgernahe Politik sind ihm ein großes Anliegen. 

Werner Liebhart hat sich nach einer kurzen Bedenkzeit für das Amt des Vizebürgermeisters entschieden.                        
„Es ist zwar ein trauriger Anlass und es hat keiner damit gerechnet, aber letztendlich muss es irgendwie weitergehen. 
Mit unserem Bürgermeister Willibald Pollak kann man sehr gut arbeiten, da stimmen auch die Voraussetzungen“, sagt 
der neue Vizebürgermeister. 

„Es ehrt mich sehr, dieses Amt in unserer schönen Gemeinde antreten zu dürfen. Ich freue mich, die kommenden          
Aufgaben in Angriff nehmen zu können“. 

Werner Liebhart e.h. 

Inschrift von Tanja Bauer 

Inschrift von Gerti Burgstaller 
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Aktuell & Information 

 

 

Lärm - am Wochenende und abends  
 

Viele Menschen nutzen das Wochenende und die Abendstunden, um sich zu entspan-
nen und die Ruhe der Natur zu genießen. Natürlich gibt es auch viele Personen, die am 
Wochenende im Garten arbeiten, da sie wochentags berufstätig sind.  
 

Mit ein wenig Rücksichtnahme können aber beide Gruppen ihr Ziel erreichen. Für je-
nen Personenkreis, der Ruhe sucht, ist Lärm natürlich störend.  
 

Es wird daher ersucht, das Rasenmähen und andere lärmintensive Tätigkeiten, wie z. 

B. Heckenschneiden, Holzschneiden usw. zwischen 20:00 und 06:00 Uhr, sowie an 

Sonn- und Feiertagen (ganztägig), zu unterlassen. 

Rückschnitt im Frühling 

Pflanzen verschönern und beleben das Ortsbild und tragen zum Wohlbefin-

den aller bei. Leider können sich die liebevoll gepflanzten Hecken, Sträucher 

oder Bäume im Laufe der Zeit stark ausbreiten und  so wuchern, dass Geh-

steige, Wege und Straßen nicht mehr ordentlich benutzbar sind. 
 

Was muss weg? 

• zu breit wachsende Hecken, Sträucher und Bäume, überhängende Äste  

• Äste und Sträucher, die Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtungen verdecken können 

• Laub und andere Verunreinigungen 

Die Liegenschaftseigentümer sind verpflichtet zum Rückschnitt von Sträuchern, 

Hecken oder Bäumen entlang der Grundstückgrenzen (nicht nur straßenseitig, auch 

zum Nachbargrundstück!) 

- zu jeder Biotonne werden 80 Liter Laub- und Grassäcke zum Selbstkostenpreis von 
€ 2,- pro Sack angeboten (am Gemeindeamt erhältlich); 

- Bioabfälle u. Grünschnitt  werden kostenpflichtig bei jedem Altstoffsammel-
zentrum oder bei der Kompostieranlage Waidhofen/Thaya Zum Preis von € 12,- 
pro m³ übernommen. 

Wohin mit dem Rasenschnitt 

Die beim Rasenmähen entstehenden Abfälle übersteigen die Kapazität von Kompost oder Biotonne manchmal erheblich. 

Biogärtner haben es da leicht, sie verwenden den Großteil des anfallenden Rasenschnitts gleich als lebendiges Material für 
ihren Garten. Diese Methode hat mehrere Vorteile. Der Rasenschnitt fällt sowieso an und muss irgendwie entsorgt werden. 
Da liegt es nahe, ihn als reichliches und noch dazu völlig kostenloses Mulchmaterial unter Bäumen, Büschen, unter Hecken 
und auf den Gemüse- und Blumenbeeten aufzubringen. Damit wird verhindert, dass der Boden austrocknet.  

 

Immer wieder tauchen illegal entsorgte Gartenabfälle am Waldrand, an Wegen und Waldparkplätzen auf.  

Was nach öffentlicher Kompostierung klingt, ist allerdings kein Kavaliersdelikt! Sobald sich an einer 
Stelle Gartenabfälle befinden, kommt durch Nachahmer immer mehr Unrat, oft auch Hausmüll dazu. 

Beispiel für die Höhe des Lichtraumes am 

Gehsteig, radweg und Straßenbereich 

Alle Eigentümer werden daher um Rückschnitt der Bepflanzungen entlang der öffentlichen Verkehrsflächen ersucht.  

Wir danken für Ihre Unterstützung!  
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Aus den Gremien 

Kurzbericht  

über die Beschlüsse 

 

Beschlüsse vom 14.04.2021 

 

Angelobung neues Gemeinderatsmitglied 

Herr Christoph Flicker nimmt das frei 

gewordene GR-Mandat an und wird vom 

Bürgermeister angelobt. 

 

Wahl eines                                                   

geschäftsführenden Gemeinderates  

Ing. Rainer Schuecker wird zum Vor-

standsmitglied gewählt 

 

Wahl des Vizebürgermeisters 

gfGR Werner Liebhart wird zum Vize-

bürgermeister gewählt 

 

Beschlussfassung über abweichende Nut-

zungsdauer von der Nutzunsdauertabelle 

der Anlage 7, VRV 215 bei der Erfassung 

Gemeindevermögen 

Die Bewertung des Vermögens der Ge-

meinde Pfaffenschlag für die Eröffnungs-

bilanz zum 01.01.2020 wurde grundsätz-

lich nach den Bestimmungen der Anlage 

7 der VRV 2015 vorgenommen. Abwei-

chungen wurden separat beschlossen. 

 

Eröffnungsbilanz 2020 und Bildung einer 

Eröffnungsrücklage gemäß § 7 der           

NÖ GHVO 

Die Höhe der Eröffnungsrücklage beträgt 

bei der vorliegenden Eröffnungsbilanz 

EUR 3.998.216,00 (50% des ermittelten 

Saldo des Nettovermögens). 

 

Stichtag zur Erstellung des Rechnungs-

abschlusses 

Der Stichtag zur Erstellung des Rech-

nungsabschlusses wird mit 31. Jänner 

festgesetzt. 

 

Voranschlagsvergleichsrechnung gemäß   

§ 16 der VRV 2015, Festsetzung Beträge 

und Prozentausmaß zur Unterschiedsbe-

gründung 

Unterschiede von tatsächlichen Aufwen-

dungen und Erträgen sind ab einem Pro-

zentausmaß von 25% und € 5.000,00 zu 

begründen. 

 

Beschluss über Rechnungsabschluss 2020 

Der Gemeinderat hat den Rechnungsab-

schluss 2020 genehmigt 

 

PV-Anlage Amtshaus Pfaffenschlag—

Auftragsvergabe 

Aus vier Angeboten wurde der Auftrag  

an den Best– und Billigstbieter,               

Fa. Elektro Bittermann aus Pfaffenschlag, 

zum Gesamtpreis von brutto € 13.607,76 

vergeben.  

 

Speicherbatterie Kläranlage Pfaffenschlag 

—Auftragsvergabe 

Aus vier Angeboten wurde der Auftrag 

an den Best– und Billigstbieter,               

Fa. Elektro Bittermann aus Pfaffenschlag 

zum Gesamtpreis von brutto € 35.004,00 

vergeben. 

 

Örtliches Raumordnungsprogramm -      

Verordnung 7. Änderung Flächen-

widmungsplan 

Änderungsfälle:                                                     

1) KG Kleingöpfritz—Neuwidmung von 

Bauland-Agrargebiet GrstNr.:895 und 

889 sollen zum Teil von Grünland in Bau-

land-Agrargebiet umgewidmet werden. 

2)  Geringfügige Erweiterung des best. 

BA im Bereich der Liegenschaft Artolz 15 

3) Neuausweisung der Liegenschaft 

Schwarzenberg 27 als Grünland—

Erhaltenswertes Bauwerk, lfd. Nr. 75       

 

 

4) Anpassung des Verlaufes der Landes-

straße L 8134 an den Naturstand             

5) Anpassung des Verlaufes der Gemein-

destraße im Bereich der Liegenschaft 

Pfaffenschlag 43 und 48 an den Natur-

stand                                                              

6) Ausweisung einer privaten Zufahrts-

straße entsprechend der Eigentumsver-

hältnisse im Bereich der Liegenschaft 

Großeberharts 37 

 

Verkauf Grundstück Nr. 895,                      

KG  Kleingöpfritz 

Der Gemeinderat beschließt, das Grund-

stück Nr. 895 in der KG Kleingöpfritz an 

Herrn Norbert Strohmer aus Klein-

göpfritz 31 zu verkaufen. Die Vermes-

sungs– und Vertragskosten  trägt der 

Käufer. 

 

L8145—Vermessung ODF Artolz—

Widmung/Entwidmung öffentliches Gut 

Die Landesstraße L 8145 wurde im Be-

reich der Ortsdurchfahrt Artolz neu ver-

messen. Der Vermessungsurkunde GZ 

50473 sowie der Kundmachung stimmt 

der Gemeinderat bei. 

 

Geh-/Schulweg über Privatfläche—

Vertragsänderung 

Der Fußweg über die Grundstücke 86 

bzw. 81 wird gut angenommen, um der 

Engstelle auf der B5 (HausNr. 34) auszu-

weichen. Die Grundeigentümer Stark 

Werner und Beate bzw. Annerl Michael 

und Annerl Roswitha sind bereit, diese 

Vereinbarung zu verlängern. 

 

B 5 Großeberharts, Erhaltungserklärung —

Übernahme Nebenanlagen 

Einer Erklärung zur Übernahme der Ne-

benanlagen (Bushaltestelle in Groß-

eberharts) in die Verwaltung und        

Erhaltung der Gemeinde Pfaffenschlag 

wird zugestimmt. 
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Aus den Gremien & Information 

Beschlüsse vom 14.04.2021 
 

L 8137 Arnolz -  Erhaltungserklärung —

Übernahme Nebenanlagen 

Einer Erklärung zur Übernahme der Ne-

benanlagen (Kreuzungsbereich der Lan-

desstraße mit der Gemeindestraße in 

Arnolz beim Transformator) in die Ver-

waltung und Erhaltung der Gemeinde 

Pfaffenschlag wird zugestimmt. 

 

Aufschließungsabgabe                               

Anpassung Einheitssatz 

Der Einheitssatz für die Aufschließungs-

abgabe wird von € 450,00 auf € 480,00 

erhöht und tritt mit 01.05.2021 in Kraft. 

 

Kanaleinmündungsabgabe                       

Anpassung Einheitssatz 

Die Einheitssätze wurden wie folgt       

beschlossen:                                           

Mischwasserkanal   € 15,00             

Schmutzwasserkanal € 11,00                 

Regenwasserkanal   € 4,00 

Aufschließungsabgabe – Anpassung Einheitssatz 

Der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe wurde von € 450,00 auf            

€ 480,00 erhöht und tritt mit 01.05.2021 in Kraft. 

Was ist eine Aufschließungsabgabe und wann ist diese zu bezahlen? 

Die Aufschließungsabgabe wird für die durchschnittlichen Herstellungskosten 

einer 3 m breiten Fahrbahnhälfte, eines 1,25 m breiten Gehsteiges, der Ober-

flächenentwässerung und der Beleuchtung herangezogen. 

 

Dem Eigentümer eines Grundstücks im Bauland ist von der Gemeinde eine 

Aufschließungsabgabe vorzuschreiben: 

• wenn ein Grundstück oder Grundstücksteil zum Bauplatz erklärt oder 

• eine Baubewilligung für die erstmalige Errichtung eines Gebäudes oder           

einer großvolumigen Anlage auf einem Bauplatz erteilt wird.  

Die Aufschließungsabgabe ist eine einmal zu entrichtende, ausschließliche    

Gemeindeabgabe. 

Sie wird aus dem Produkt von Berechnungslänge (BL = Wurzel aus der Fläche), 
Bauklassenkoeffizient (BKK) und Einheitssatz (ES) errechnet:  
Aufschließungsabgabe = BL x BKK x ES 
Bei der Vorschreibung ist jeweils der zum Zeitpunkt der Bauplatzerklärung 
oder Erteilung der Baubewilligung geltende Bauklassenkoeffizient und           
Einheitssatz anzuwenden. 
 

Für ein durchschnittliches Grundstück mit dem Ausmaß von 1.000 m² errech-

net sich folgende Aufschließungsabgabe: 

Grundstück 
Fläche 
in m² 

Berechnungs- 
länge BL 

Bauklassen- 
koeffizient 

BKK 
Einheitssatz 

 ES 
Aufschließungs- 

abgabe 

Parz.Nr. 1000 31,6228 1,25 480 € 18 973,67 

Förderung durch die Gemeinde:  

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 15.12.2009 gibt es eine 50% 

Wohnbauförderung für max. 1000 m², wenn hier ein Hauptwohnsitz           

gegründet wird. 

Bitte informieren Sie sich am Gemeindeamt, bevor Sie ein Bauvorhaben planen! 

 

Blühende Inseln 

Die Verkehrsinseln in Pfaffenschlag 

und der Blumenschmuck in den Ort-

schaften zeigen die Liebe zum Detail. 
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Information & Aktuelles 

 

Ergänzungsabgabe 

Was ist eine Ergänzungsabgabe und wann ist diese zu bezahlen? 

• bei einer Änderung der Grenzen von bereits bestehenden Bauplätzen ist für jeden der neugeformten Bauplätze 

(Neufiguration) eine Ergänzungsabgabe vorzuschreiben, wenn entweder das Gesamtausmaß oder die Anzahl der Bauplätze 

insgesamt vergrößert wird. 

• wenn eine Bauplatzerklärung nur für einen Grundstücksteil, welcher durch Änderung des Flächenwidmungsplanes in Bauland 

umgewidmet wird, erfolgen soll. 

• wenn mit Bescheid eine Baubewilligung für die erstmalige Errichtung eines Gebäudes oder einer großvolumigen Anlage er-

teilt wird und zuvor anlässlich einer Grundabteilung eine Aufschließungsabgabe vorgeschrieben und bei der seinerzeitigen 

Berechnung z. B. kein Bauklassenkoeffizient angewendet wurde (fehlender Bebauungsplan). 

Seit 09.08.2018 gibt es die Neuregelung, dass auch bei Baubewilligungen für einen Neu- oder Zubau eines Gebäudes bei älteren 

bestehenden Bauplätzen eine Ergänzungsabgabe zu entrichten ist. 

Dies bedeutet, dass bei einer Baubewilligung eines Neu- oder Zubaues eines Gebäudes auf einem Grundstück für welches noch nie 

eine Aufschließungsabgabe oder eine Aufschließungsabgabe mit einem niedrigeren Bauklassenkoeffizienten als 1,25 vorgeschrieben 

wurde, folgende Ergänzungsabgabe vorgeschrieben werden muss. 

Für ein durchschnittliches Grundstück mit dem Ausmaß von 1.000 m² errechnet sich folgende Ergänzungsabgabe: 

Grundstück 
Fläche 
in m² 

Berechnungs- 
länge BL 

Bauklassen- 
koeffizient BKK 

Einheitssatz 
 ES 

Aufschließungs 
abgabe 

Parz.Nr. 1000 31,6228 1,25 480 € 18 973,67 

Parz.Nr. 1000 31,6228 1 480 -€ 15 178,93 

   Ergänzungsabgabe € 3 794,73 

Förderung durch die Gemeinde: Der Gemeinderat hat am 11.07.2019 beschlossen, die Ergänzungsabgabe mit 50% der 

zu leistenden Ergänzungsabgabe zu fördern. 

Ziel der Ergänzungsabgabe ist eine gleichmäßige Erfassung sämtlicher Grundstücke (im Bauland) für die eine Aufschließungsabgabe 

vorzuschreiben ist. Nachträgliche Änderungen sollen durch die Ergänzungsabgabe erfasst werden. 

Bitte informieren Sie sich am Gemeindeamt, bevor Sie eine Erweiterung des Bestandes planen, also jede Erweiterung 

des Baubestandes in waag– und lotrechter Richtung wie beispielsweise durch einen Wintergarten oder durch einen 

Dachgeschossausbau unter Anhebung des Kniestocks. 

Flurreinigung 

Auch dieses Jahr fiel die jährliche Flurreinigungsaktion 

aus. Trotzdem waren wieder einige engagierte Gemein-

debürger unterwegs und haben Müll gesammelt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen, fleißigen 

Helfer, die dieses Jahr in Eigeninitiative für die Natur und 

das Ortsbild in unserer Gemeinde unterwegs waren. 

 

Umweltgemeinderat, Josef Flicker 

„Maibaum 2021“ 

Gekommen ist der Mai,               

die Coronapandemie ist       

hoffentlich bald vorbei. 

Auch Zeiten, in denen       

nicht alles nach Wunsch 

geht, sind wichtige Meter             

auf unserem Lebensweg 

(Ernst Ferstl, Zitate und Sprüche) 
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Jubilare Juli bis September 2021 

Jubilare 

 Juli 2021 

 Walter Litschauer, Johannessiedlung 22    75. Geburtstag 
 Werner Fraissl, Pfaffenschlag 3     70. Geburtstag 
 Emma Flicker, Großeberharts 29     65. Geburtstag 
 Karl Bittermann, Arnolz 16      65. Geburtstag 
 Walter Pokorny, Pfaffenschlag 131    60. Geburtstag 
 Franz Höfler, Kleingöpfritz 25     50. Geburtstag 
  

 August 2021 

 Maria Simon, Pfaffenschlag 48/1     90. Geburtstag 
  Maria Kroneis, Pfaffenschlag 50     75. Geburtstag 
  Biegl Gertrude, Kleingöpfritz 11     75. Geburtstag 

 Gertrude Hainz, Rohrbach 2a     65. Geburtstag 
  Anton Bindreiter, Pfaffenschlag 77    60. Geburtstag 

 Margarete Flicker, Eisenreichs 25/2    60. Geburtstag 
 Manfred Weber, Pfaffenschlag 97     50. Geburtstag 

  Siegfried Flicker, Artolz 22      50. Geburtstag 
   

 September 2021 

 Maria Strohmer, Kleingöpfritz 31/2    85. Geburtstag 
 Herbert Meyer, Pfaffenschlag 96     80. Geburtstag 
 Trinko Erwin, Eisenreichs 3/1     75. Geburtstag 
 Johann Masch, Eisenreichs 33/1     65. Geburtstag 
 Franz Hauer Pfaffenschlag 114      65. Geburtstag 
 Brigitte Hetzendorfer, Neue Siedlung 4    60. Geburtstag 
 Mag. Elfriede Mayer, Pfaffenschlag 8    60. Geburtstag 
 Martin Hitz, Rohrbach 7/2      50. Geburtstag 
 Martha Flicker, Artolz 22      50. Geburtstag 
 Marion Löffler, Arnolz 27      50. Geburtstag 
 Brigitte Schmutz, Schwarzenberg 7    50. Geburtstag 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich! 

Mag. Friederike und Mag. Karl Bernhart aus Drösiedl 19 

feiern das Fest ihrer  G O L D E N E N  H O C H Z E I T  im Juli 2021 
 

Marion und Michael Löffler aus Arnolz 27 

feiern das Fest ihrer  S I L B E R N E N    H O C H Z E I T  im Juli 2021 
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Jubilare 

 

Im April feierten Frau und Herr 

 

Edeltraut und Stefan 

Zimmermann 

aus der Johannessiedlung 6 

ihre 

 

Eiserne Hochzeit 

© Renate Simon 

© Martin Breier-Fasching 

 

Im Mai feierte Herr 

 

Johann 

Breier-Fasching 

aus Kleingöpfritz 16/1 

seinen 

 

90. Geburtstag 

Gratulant: BGM Willibald Pollak 

 

Im Mai feierten Frau und Herr 

Aloisia und Franz 

Biedermann 

aus Großeberharts 18 

ihre 

Diamantene Hochzeit 

Gratulanten: Ortsvorsteher  GR Johannes 

Dangl, BGM Willibald Pollak, Senioren-Obfrau 

Paula Altrichter, Bauernbund-Obmann in 

Vertretung Herbert Zimmermann 
© Heidi Fraissl  
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Willkommen im Leben  

Wir begrüßen den neuen Erdenbürger! 

Josef  Charbel Habison 

geb.: 6. April 2021                                                                 

Eltern:  Bernadette und Benedikt Habison              

 Artolz 4 

Die Handy-Signatur 

 

Die Gemeinde Pfaffenschlag ist Registrierungsstelle für 

die Handy-Signatur seit 10.06.2021. 

Wie bereits bekannt, wird für die Ausstellung eines 
Impfzertifikates (ELGA) sowie künftig für die Ver-
wendung des "Grünen Passes" eine elektronische         
Signatur erforderlich sein. Zurzeit ist dies mit der Handy-
signatur möglich. 

                                   

AL Michael Annerl und Beate Stark haben die Ausbildung 

und Berechtigung zum RO (Registration Officer) erhalten 

und können nun am Gemeindeamt Pfaffenschlag Handy-

Signaturen ausstellen.  

Damit ausreichend Registrierungsstellen für die Handy-

Signatur verfügbar sind, war es erforderlich das, Angebot 

an Registrierungsstellen auszubauen. 

Aktivierung einer Handysignatur 

• mitzubringen ist ein gültiger Lichtbildausweis 

• betreffendes Handy 

• die Freischaltung der Handysignatur ist  

         in ca. 10 Minuten abgeschlossen 

• die Freischaltung ist gratis 

 

Vereinbaren Sie einen Termin  am Gemeindeamt  

Tel.:02848/6222. 

Die Handy-Signatur ist Ihr digitaler Ausweis und Ihre     
Unterschrift im Internet für private Nutzung und            
Behördenwege. 
 

Weitere Infos  

www.bmdw.gv.at/handy-signatur 
www.handy-signatur.at 

 

Carptrails 

 

CarpTrails — verbinden klassische Wissens-

vermittlung mit der Betriebsbesichtigung von       

Teichen des Waldviertels. Start Sommer 2021! 
 

Folgt uns auf dieser einmaligen Reise der CarpTrails durch 

die Waldviertler Teichlandschaft. Denn der NÖ Teich-

wirteverband geht den nächsten Schritt in der Öffentlich-

keitsarbeit und Bewusstseinsbildung und verbindet die 

klassische Wissensvermittlung mit der Betriebs-

besichtigung vor Ort an den Teichen.  

Als Gruppentour mit dem eigenen Fahrrad oder einem 

ausgeborgten. Also werde auch du zum CarpRider und 

entdecke die Waldviertler Karpfenteiche hautnahe mit 

dem Bike!  

www.teichwirteverband-noe.at/carptrails 

 

http://www.bmdw.gv.at/handy-signatur
http://www.handy-signatur.at
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Aktuell 

 

Aktion „Niederösterreich testet“ 
 

In der Coronapandemie ist die Teststraße in Waidhofen 

an der Thaya Testmeister des Bezirks geworden. Ziel ist 

es, einer unkontrollierten Verbreitung des Coronavirus 

entgegenzuwirken. 
 

Ab Montag, den 25. Jänner 2021 wurden nieder-

österreichweit in ausgewählten Gemeinden regionale 

Teststraßen für regelmäßige und kostenlose Covid-

Schnelltests angeboten. Fixe Teststationen gibt es in 

Dobersberg, Groß-Siegharts, Vitis, Thaya, Waidhofen/

Thaya und Raabs.  

 

Das Angebot der fixen Teststationen finden Sie                

auf unserer Homepage: 

http://www.pfaffenschlag.at/Covid_Schnelltest_im_Bezirk 
oder: 
www.testung.at 

Bezirksweite Testungen 

Bezirksweit wurden mit Stand 25. Februar 2021              

insgesamt 13.516 Testungen durchgeführt, die sich        

wie folgt aufteilen. 

 

Der Grüne Pass 

Der Grüne Pass wird in Österreich in drei Phasen ausge-

rollt: 

• Phase 1 bestehende Nachweise 

• Phase 2 digitaler Nachweis 

• Phase 3 Anbindung an europäische Schnittstellen 
 

Phase 1: Als Grüner Pass gelten folgende Nachweise ab 

dem 19. Mai: 
 

Für Geimpfte: (ab dem 22. Tag nach der Erstimpfung) 

• Gelber Impfpass 

• Impf-Nachweis durch Ihren Arzt 

• Elektronischer Impfpass unter elga.gv.at 

Geimpfte Personen: ab dem 22. Tag nach der Erstimpfung und für 

max. 3 Monate sowie 9 Monate nach der Zweitimpfung, bei nur      

einmal zu verabreichenden Impfstoffen 9 Monate nach dieser Impfung 
 

Für Getestete: 

• PCR-Tests (72 h gültig) 

• Antigentests (Apotheke, Test-Straßen etc. (48 h gültig) 

• Kontrollierte Selbsttests (24 h gültig) 
 

Für Genesene: 

• Absonderungsbescheid (nicht älter als 6 Monate) 

• Ärztliche Bescheinigung 

• Nachweis von Antikörpern 
 

Alle Nachweise können sowohl digital als auch               

ausgedruckt vorgelegt werden. 

© Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 

Die Tests sind kostenlos und freiwillig! 

 

 Die e-card und ein gültiger Ausweis  

sind zur Testung mitzubringen. 
 

Alle Mitwirkenden bei den Testungen  

werden im Vorfeld auf COVID geprüft. 

 

 

www.sozialministerium.at 

http://www.pfaffenschlag.at/Covid_Schnelltest_im_Bezirk
http://www.testung.at
http://www.sozialministerium.at
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Volksschule 

INTERAKTIV DISPLAY 

Digitale Bildung in unserer Gemeinde 
 

Für die Volksschule wurde eine interaktive Schultafel 

samt Seitentafeln sowohl für Kreide als auch für          

Whiteboardstifte angekauft. Damit steht dem Lehrer-

team nun ein modernes und EDV-unterstütztes            

Unterrichtsmittel zur Verfügung. 
 

Die Volksschule Pfaffenschlag ist seit Jahren auf dem    

digitalen Sektor schon sehr gut aufgestellt. Es gibt bereits 

Computer für jedes Kind. Der Ankauf der neuen Tafel 

brachte die Schule nun auf den neuesten Stand der      

Digitalisierung. Die Kinder und die LehrerInnen haben 

sehr viel Freude damit und bedanken sich sehr herzlich. 

 

Wir wünschen dem Lehrerteam, inspiriert und begeistert 

damit zu arbeiten! 

 

Tag der Musikschulen 

Normalerweise würde ein Musiklehrerteam in Klein-

gruppen die Volksschule besuchen und Instrumente vor-

stellen und natürlich auch ausprobieren lassen. 

Coronabedingt ging das dieses Jahr  nicht, deshalb gab 

es digitalen Ersatz. 

Rätselspaß für die Ohren mit einem Vorstellungsvideo der 

Musikschule, dazu Aufgabenblätter und Bonusmaterial zu 

einigen Videos, diese machen den Videogruß der Musik-

schule komplett.  Herzlichen DANK! 

Erdbeeren im Hochbeet 

Ein Hochbeet punktet für den    

Anbau von Erdbeeren mit zahl-

reichen Vorteilen, wie rücken-

schonende Pflege und einem  

deutlich höheren Ernteertrag.   

Brigitta Simon hatte einige         

Erdbeerpflanzen übrig, die Kinder 

haben diese bereits ins Hochbeet 

gepflanzt. 

Der lieben Brigitta Simon ein    

herzliches DANKESCHÖN         

für die Erdbeerpflanzen! 

© pixabay 
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Kindergarten 

Rutsche - wie neu! 

Die Rutsche im Kindergarten war nun schon in die Jahre gekommen, war      

fleckig geworden und hatte Risse durch die Witterung. Eine neue Rutsche oder 

doch  ein „Facelifting“? Hr. Johann Hetzendorfer hat in minutiöser Kleinarbeit 

(schleifen, spachteln, schleifen, lackieren…) der Rutsche ein „Facelifting“ ver-

passt. Die Rutsche wurde nun wieder montiert, unsere „Vorschulkinder“      

haben sie gleich ausprobiert und hatten viel Spaß daran! 

Ein Herzliches DANKESCHÖN an Hrn. Johann Hetzendorfer                 

für sein ehrenamtliches Engagement! 

Auch das Gartenhaus wurde aufgemöbelt  
 

Die Tür klemmte, der Holzfußboden 

war morsch geworden...  

Vizebgm Werner Liebhart und Sohn 

Marco haben das Gartenhaus wieder 

in Schuss gebracht (Zimmermann-

Handwerksarbeiten) - nun fehlt nur 

noch ein neuer Anstrich, den          

erledigen die Bauhofmitarbeiter! 

Ein Herzliches DANKESCHÖN      

an Vizebgm Werner Liebhart        

und Marco für das                                  

ehrenamtliche Engagement! 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche Pfaffenschlag am 

26. September 2021 

Erstkommunionkinder: 

Niklas Breier-Fasching                      

Raphael Gruber                                      

Manuel Litschauer                                  

Michael Schuecker 

Jeden 3. Sonntag im Monat            

gestalten die Volksschulkinder mit 

David Hadl                                           

eine Familienmesse zur Vorbereitung 

auf die Erstkommunion. 



 

16 

Aus der Region 

E-Bike-Verleih 

Ob Mountainbike oder Citybike, für jeden ist etwas     

dabei. Genussradeln mit dem E-Bike ist angesagt. 

Wie funktioniert THEO?                                                        

Fahrräder persönlich ausleihen mit der LINKA GO App   

bei den THEO-Stationen und schon geht‘s los. 

1) In der LINKA GO App registrieren 

2) Bei der THEO-Station Schlösser                                         

mit der LINKA GO App öffnen 

3) Losradeln 

Was kostet THEO?                                                                      

1 Tag € 10  mit der LINKA GO App                                 

1 Jahr € 150 (eine Buchung/Entlehnung pro Woche möglich)  

Standort  3834 Pfaffenschlag 86                                                

3 Stück City Bikes Nr.: 1014, 1019 und 1022                                                      

 (7 Gang, Nexus Innenschaltung)                    

1 Stück Mountain Bike Nr.: 1015  

 (10 Gang, Außenschaltung) 

Die Nummern sind für eine Reservierung wichtig, 

wer mit dem MTB fahren möchte, muss bei der 

Reservierung die Nr. 1015 wählen!          

 

 

Laden Sie die LINKA GO App aus Ihrem App-Store und 

registrieren Sie sich. 

Für die Registrierung brauchen Sie auch eine Kreditkarte, 

damit der Buchungsvorgang und die Bezahlung              

funktionieren. 

Hier noch ein kurzes ErklärVideo zum Fahrradverleih     

mit der LINKA GO App: 

https://www.youtube.com/watch?v=bXzVsMN9o9A 

 

Die Räder müssen wieder                                                        

an die Ausleihstelle zurückgegeben werden. 

www.thayarunde.eu 

Thayarunde:                             

2020 bestes Jahresergebnis trotz Corona 

Mit den gezählten 67.119 Radfahrern 2020 sind die     

ursprünglichen Prognosen von zirka 25.000 jährlichen 

Benützern nun beinahe verdreifacht.  

Diese Erfolgsdaten sind auch Auftrag, bei der Sicherheit und 

beim weiteren Ausbau des Thayaland Radstreckennetzes zu 

investieren. So wird beispielsweise in Waidhofen an der Thaya 

bei der Thayastraße ein Rastplatz vorbereitet und im ersten 

Halbjahr umgesetzt. Erfreulich ist auch das Interesse am       

Theo-Verleihsystem. 

 

Badehose nicht vergessen 

Ab Mai ist die Badehose im Rucksack Pflicht, denn dann 
locken die Teiche zur erfrischenden Badepause! 

https://www.youtube.com/watch?v=bXzVsMN9o9A
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Vereine 

 

Nach langem hin und her aufgrund der Coronabestimmungen tut sich wieder 
etwas beim  SC W.E.B Pfaffenschlag. Bald geht‘s los! 

Auf dem Spielersektor gibt es eine sehr erfreuliche Nachricht. Ein junges       
Urgestein des SCP wird wieder für unsere Farben das Tor hüten.                         
Danke, Michael Liebhart für deine Heimkehr zu deinem Verein. 

Mit den Trainings wurde begonnen und unsere Mannen hatten sichtlich      
Freude, wieder spielen zu dürfen. Der Sportplatz und die Kantine sind mit ein 
paar kleinen Neuerungen auf Vordermann gebracht worden. 

Das heißt… wir blicken voll Vorfreude auf den baldigen Spielbeginn                
der Saison 2021/22 mit gemütlichem Beisammensein bei der 3. Halbzeit. 

So, los geht‘s…  

Ab dem 19.06.2021 gibt es die Vorbereitungsspiele zur Saison und wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen am Pfaffenschlager Sportplatz 

 

Vorbereitungsspiele SC Pfaffenschlag: 
 
Samstag, 19.06.2021  17.30 Uhr Karlstein/Thaya 
Samstag, 03.07.2021  18.00 Uhr St. Bernhard 
Samstag,  10.07.2021  17.00 Uhr Amaliendorf 
Samstag, 17.07.2021  18.00 Uhr Allentsteig     
Samstag, 24.07.2021  18.00 Uhr Drosendorf 
Samstag, 31.07.2021  18.00 Uhr Echsenbach 
Samstag, 07.08.2021  18.00 Uhr Kühnring 
 

Alle Spiele finden am Sportplatz Pfaffenschlag statt. 
 

Union Tennis Club Kleingöpfritz 

Die Tennissaison startet im Frühjahr nach der Schneeschmelze!                                                                                

Tennisbegeisterten Kindern und Erwachsenen steht der Platz jederzeit zur 

Verfügung. 

Mitgliedsbeitrag/Jahr                                                                                                 

Erwachsene     € 65,00                                                                                            

Kind (bis 18 Jahre)    € 37,50                                                                                                                                                        

GÄSTESTUNDE    €   6,00                                                                                                                                 

GÄSTESTUNDE mit Flutlicht  €   8,00 

 

Nähere Informationen  bei Obfrau Manuela Zmill (0680/122 00 11). 

Bausteinaktion              

Rasenmähertraktor 

Die Feinjustierung unseres neuen 
Rasenmähertraktors ist bald ab-
geschlossen, es wurde bereits einige 
male mit 60 PS geballter Kraft der 
Rasen gepflegt.  

Für den Ankauf des Gerätes wurde 
eine Bausteinaktion ins Leben        
gerufen. Die Lose sind schon bei den 
Funktionären, den Spielern oder bei 
den Heimspielen erhältlich. Natürlich 
gibt es auch etwas zu gewinnen.     
Die Verlosung findet im September 
bei einem Heimmatch statt. 
 

Wir bedanken uns jetzt schon         
für Ihre Unterstützung! 

Bitte beachten Sie  

die 3. und. 4. Änderung der  

COVID-19-

Öffnungsverordnung! 

 

Die angekündigten Lockerungen 

traten mit 10. Juni 2021 in Kraft. 

 

Bei Zusammenkünfte wie             

z.B. Sportveranstaltungen  

sind auch die Regelungen               

zu beachten! 
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Aus der Region 

Die KEM-EM 

Die KEM sucht den Energiesparmeister 

Sparsamer Umgang mit Energie lohnt sich: für Umwelt 

und Klima und natürlich für das Familienbudget.  

Nach der Fußball-EM startet daher die KEM-EM:            

Anmeldeschluss für den Energiesparwettbewerb ist der 

11.7.2021, die Ergebnisse können bis 10.9.2021 ein-

gereicht werden. 

 

Für PV-Anlagen-Besitzer*innen gibt es eine Sonder-
kategorie: Effizienzmeister. Wer den Verbrauch am       
besten der Produktion anpasst, gewinnt! 
 

Die drei sparsamsten Haushalte gewinnen Überra-
schungspakete aus der Region – wer am wenigsten      
gespart hat, bekommt eine Energieberatung. 
 
Infos: kem.thayaland.at/kemem 

KEM-Managerin Claudia Stain, BEd. 0664/5474886 
https://www.facebook.com/KEMThayaland  

© pixabay 

Wie funktioniert es? 

1)     Zur Anmeldung schicken Sie uns Ihre Haushaltsgröße
(Personenanzahl) und den Ausgangszählerstand:               
Sie machen ein Foto von Ihrem Stromzähler und mailen     
dieses an die Klima- und Energie-Modellregion Thayaland: 
kem@thayaland.at  

2)     Genau eine Woche später machen Sie wieder ein Foto und 
übermitteln den Zählerstand per Foto; damit lässt sich der 
Stromverbrauch für eine Woche berechnen. 

3)     Jetzt geht es los: Sie starten Ihre private Stromsparaktion! 
4)     Wieder sieben Tage später den Zählerstand fotografieren 

und damit den Stand am Ende der Stromsparaktivitäten zu 
uns schicken. 

 

https://www.facebook.com/KEMThayaland
mailto:kem@thayaland.at
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Aus der Region 

Niederösterreich – Morgen 

Was unser Land,                                        

seine Regionen und Menschen bewegt 

 

Eine sozialwissenschaftliche Studie der Raiffeisen-

Holding NÖ-Wien gemeinsam mit dem Österr.     

Institut für Wirtschaftsforschung (WIFO). 

(Teil 1) 

 
Zur Studie: Eine repräsentative Befragung wurde im Frühjahr 

und Sommer 2019 durchgeführt, an der etwa 16.000 Personen 

teilnahmen. Die Ergebnisse der Studie wurden in 

„Niederösterreich – Morgen“ 2020 publiziert. 

 

Die allgemeine Stimmungslage in Niederösterreich ist sehr gut, 

denn die Lebenszufriedenheit und ganz besonders die            

regionale Verbundenheit sind überdurchschnittlich hoch! 

 

88% der Niederösterreicher sind mit ihrer Lebenssituation sehr 

oder eher zufrieden. Dabei zeigt sich kein Unterschied zwi-

schen städtischen und ländlichen Regionen. Die Lebens-

zufriedenheit steigt mit dem Alter. 
 

Die Menschen sorgen sich um den Zusammenhalt und das   

aktive Leben in ihren Gemeinden. Aber sie vertrauen auf Ihre 

Familie und Freunde und lieben ihre Region! 

 

Wichtig sind den Niederösterreichern laut Studie Solidarität 

und Handschlagqualität: Für 90% haben diese Werte einen 

hohen Stellenwert. 42% der Bevölkerung sind ehrenamtlich 

engagiert. Allerdings erwarten sie eher eine Abnahme des   

Engagements für die Zukunft. 

 

Der Blick in die Zukunft fällt oft weniger optimistisch aus. Vor 

allem die Jugend ist hinsichtlich der Zukunftsaussichten       

skeptischer als die anderen Altersgruppen. 

Die Menschen  
 

*befürchten einen Anstieg der Wohnkostenbelastung, aber sie 

sind sehr zufrieden mit ihrer aktuellen Wohnsituation und  

Wohnumgebung und daher bereit, in Alternativen zu denken. 
 

*empfinden die Arbeitssituation als herausfordernd, aber sie 

sehen große Chancen im Bereich flexibleres Arbeiten. 
 

* wünschen sich noch besser ausgebauten Nahverkehr und 

moderne Mobilitätskonzepte, aber sie nehmen Pendeln in 

Kauf, um in ihrer Region bleiben zu können. 
 

*im Wiener Umfeld pendeln öfter mit öffentlichen Verkehrs-

mitteln, aber wo der öffentliche Verkehr heute weniger stark 

ausgebaut ist, wird das Auto auch in Zukunft eine wichtigere 

Rolle spielen. 
 

Die Jungen wünschen sich mehr Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten, aber ihre Bildungs- und Arbeitsmobilität ist höher 

als jene anderer Gruppen. 

Mehr Optimismus am Land 

Bei der allgemeinen Lebenszufriedenheit gibt es zwar keine 

großen Unterschiede zwischen den Regionen bzw. dem ländli-

chen und städtischen Raum in Niederösterreich, aber: Wer im 

städtischen Raum lebt, sieht die Zukunft pessimistischer als 

Menschen in ländlichen Regionen. 

„ 
vergleichen wir Zeitaufwand und Strecke der Pendler, dürfen wir 

nicht vergessen, dass auch Stadtmenschen oft Pendler sind. 

© Ing. Rainer Schuecker 

 

Bevöl- 
kerungs- 

wachstum 

Bevöl- 
kerungs- 

dichte 

Anteil  
Bis-24- 
Jährige 

Haushalts- 
größe 

Arbeits- 
losen- 
quote 

WIFO 
Lebens- 

situations- 
Index 

Personen 
in Wohn- 
eigentum 

Grundstücks- 
pendler 

Berufsaus- 
pendler 

Netto- 
wanderung 

Industrieviertel Nord 4,9 203 25,4 2,27 7,1 7 65,2 222,4 76,1 6 

NÖ Mitte 3,3 91 25,8 2,34 7,1 6,7 68,3 79,0 62,5 3,9 

Waldviertel Nord -0,8 42 23,6 2,28 6,5 5,7 78,2 17,7 64,0 1,5 

Waldviertel Süd 0,7 51 24,6 2,38 4,9 6,4 75,6 41,3 62,0 2,2 

NÖ insgesamt 3,2 87 25,5 2,34 6,4 6,6 71,7 89,6 69,7 4,1 

Österreich 4,3 105 25,9 2,28 5,2 6,2 56,6 * 50,5 * 
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Information 

 

EINLADUNG ZUM BLUTSPENDEN 
 

Donnerstag, 12. August, 15.30 – 20.30 Uhr 

im Gemeindesaal Pfaffenschlag 

 

Spender müssen einen amtl. Lichtbildausweis vorweisen                 

und mindestens 18 Jahre alt sein! 
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Information 

Unter www.bmi.gv.at/volksbegehren können Sie Eintragungen 

Online bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes              

(27. September 2021, 20.00 Uhr) durchführen. 

Verlautbarung Volksbegehren 
 

Das Bundesministerium für Inneres hat der Einleitung des 

Verfahren für das Volksbegehren 

 
 

„Notstandshilfe“ 

 
 

stattgegeben. Es wird daher verlautbart: 

 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom        

Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volks-

begehrensgesetztes 2018 – VOBeG festgesetzten           

Eintragungszeitraumes, das ist  
 

von Montag, 20. September 2021 

bis (einschl.) Montag, 27. September 2021 
 

ihre Unterschrift am Gemeindeamt abgeben. 

 

Die Eintragung ist auf jedem Gemeindeamt in Österreich     

möglich und nicht an die Hauptwohnsitzgemeinde gebunden.  

 

Stimmberechtigt sind österreichische Staatsbürger die             

spätestens am letzten Tag des Eintragungsverfahrens              

(27. Sep. 2021) das 16. Lebensjahr vollendet haben und zum 

Stichtag, 16. August 2021, in der Wählerevidenz einer            

Gemeinde eingetragen sind. 

Montag 20. Sep. 2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Dienstag 21. Sep.  2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch 22. Sep.  2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 23. Sep.  2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Freitag 24. Sep.  2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag 25. Sep.  2021 von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag 26. Sep.  2021 geschlossen 

Montag 27. Sep.  2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Die Eintragungszeiten am Gemeindeamt in Pfaffenschlag: 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungs-

erklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 

für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, 

da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 

Eintragung zählt. 

Volksbegehren, die zur Unterstützung zur Verfügung 

stehen, finden sie unter:  www.oesterreich.gv.at 

Unterstützungserklärungen können seit der Inbetriebnahme 

des Zentralen Wählerregisters mit 1. Jänner 2018 auf          

folgende Arten abgegeben werden: 
 

• Persönliche Unterschrift vor einer beliebigen Gemeinde – 

unabhängig vom Hauptwohnsitz – während der jeweiligen 

Amtsstunden 

• Online via oesterreich.gv.at mit einer qualifizierten          

elektronischen Signatur (Handy-Signatur oder Bürgerkarte 

erforderlich) 

Bäume für unsere Gemeinde 

Die große EVN Spendenaktion 
 

EVN Kundinnen und Kunden können jetzt ihre EVN Bonus-

punkte für zusätzliche Bäume in ihrem Wohnort spenden.    

Davon kann auch unsere Gemeinde profitieren. 
 

Die Spendenaktion für mehr Bäume startet im Juni 2021 

Wie funktioniert’s? 

EVN Kundinnen und Kunden Spenden ihre EVN Bonuspunkte 

für ihre Gemeinde – über die EVN Webseite oder in einem 

der 19 regionalen EVN Service Center. 

Die Gemeinde organisiert die Beschaffung der Bäume und Be-

pflanzung durch örtliche Lieferanten, schickt die Rechnung 

an die EVN und Spendenbetrag wird umgehend an die 

jeweilige Gemeinde überwiesen. 

Sie finden alles Wissenswerte zur Aktion „Mehr Bäume für meine Gemeinde“ 

auf www.evn.at. Ihre Fragen beantworten wir gerne! 

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
http://www.oesterreich.gv.at
http://www.evn.at
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Service & Information 

Sonderkatastrophenschutzplan 

Hochwasser 
 

Gemäß NÖ Katastrophenhilfegesetz 2016 § 7 haben      

die Gemeinden Katastrophenschutzpläne für ihren             

Zuständigkeitsbereich zu erstellen. 

Für den Wasserverband Thaya Oberlauf  wurde            

aufgrund der Hochwässer in den Jahren 2002 und 2006 

ein Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser erstellt.  

 

Der Sonderkatastrophenschutzplan Hochwasser befasst 

sich mit all jenen von Wasser ausgehenden Gefahren-

momenten. 

Innerhalb unseres Gemeindegebiets entspringen einige 

Fließgewässer, die aufgrund ihrer Größe aus                  

Katastrophenschutzsicht als Fließgewässer irrelevant sind. 

Die Hochwassergefährdung für Siedlungsräume ist an 

Starkniederschläge gebunden.  Weiters sind im              

Gemeindegebiet dammartige Strukturen bei Teichen    

vorhanden, deren Versagen ebenfalls Schadenspotential 

in Siedlungsräumen birgt.  

 

Der vorliegende Sonderkatastrophenschutzplan Hoch-

wasser dient als Organisationsinstrument zur Bewältigung 

von Hochwasserkatastrophen durch Oberflächenabflüsse 

infolge von Starkregenereignissen. Er unterstützt die     

Verantwortungsträger der Gemeinde Pfaffenschlag       

dahingehend, während potentieller Hochwassereinsätze 

strukturiert, koordiniert und zielgerichtet vorzugehen. 

 

Eine Katastrophe ist ein Ereignis, bei dem Leben oder 

Gesundheit einer Vielzahl von Menschen, die Umwelt 

oder bedeutende Sachwerte in außergewöhnlichem     

Ausmaß unmittelbar gefährdet oder geschädigt werden 

und die Abwehr oder Bekämpfung der Gefahr oder des 

Schadens einen durch die Behörde koordinierten Einsatz 

der dafür notwendigen Kräfte und Mittel erfordert. 

Hangwässer 

 

Als Hangwasser wird der oberflächliche Abfluss nach 

einem Starkregenereignis, fernab von Gewässern 

bezeichnet. Es handelt sich hierbei um jenen Nieder-

schlagsanteil, der nicht versickert oder zurück-

gehalten wurde.  

 

Hangwasser entsteht bei: 

• hoch intensivem Starkregen aus Gewitterzellen 

• Unwetterserien 

• Mittel bis lange andauernde Niederschläge bei            

ungünstigen Großwetterlagen 

 

Die 3 Wege des Wassereintritts in ein Gebäude: 

 
über Gebäudeöffnungen 

 
durch Rückstau aus dem Kanalnetz 

 
 durch Sickerwasser und Bodenfeuchte 

 

 

Sandsäcke — € 0,12/Stück 

sind am Gemeindeamt erhältlich 
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Service & Information 

Möglichkeiten zum Selbstschutz 

vor Hangwasser 

 

Betroffene sollten Maßnahmen der Eigenvorsorge treffen.  

 

 
1) Wasser vom Gebäude fernhalten: 

 Richtige Standortwahl, Geländegestaltung, Mauern und

 kleine Wälle sollen ein Zuströmen von Wasser zum    

 Gebäude verhindern, das Wasser zwischenspeichern 

 oder in risikoarme Grundstücksbereiche ableiten. Aber 

 Achtung: Die Änderung der Abflussverhältnisse darf zu 

 keinen Verschlechterungen auf anderen Grundstücken 

 oder Liegenschaften führen! 

 

 
2) Abdichtungs- und Schutzeinrichtungen: 

 Lässt sich der Zufluss von Wasser nicht vermeiden,     

 können fest installierte oder mobile Abdichtungs- und 

 Schutzeinrichtungen am Gebäude vorgesehen werden. 

 

 
3) „Nasse“ Vorsorge: 

 Falls die oben genannten Optionen nicht infrage        

 kommen, bleibt noch die Möglichkeit einer „nassen     

 Vorsorge“, bei der die kontrollierte Flutung bestimmter 

 Bereiche des Gebäudes in Kauf genommen wird. 

Wassersensible Geländegestaltung 
 

 
Durch Sammeln in einer Geländemulde kann Wasser bei 

Starkregenereignissen zwischengespeichert werden. 

 
Abflusssensible Geländegestaltung, das Gelände sollte      

immer vom Objekt aus fallen. 

 
Aufmauern und Schwellen, Schutzmauern sollten bei         

längerem Einstau auch unterirdisch dicht sein. 
 

Wasser vom Hang oder von der Straße  

Arten von Gefahren: 

• Wassereintritt über Öffnungen (Kellerfenster, Ein-

gangstüren, Garageneinfahrten, Schuppen) 

• Eintritt von Sickerwasser/Bodenfeuchte aus dem 

Hang heraus in Tiefgeschoße 

• Rückstau aus dem Kanalnetz 

Mögliche Maßnahmen: 

• Wassersensible Geländegestaltung (Ableitung über 

Notwasserwege, Sammeln in Mulden, höherstellen 

des Gebäudes, …) 

• Bodenschwellen vor dem Gebäude 

• Wasserfassungen im Keller (mit Pumpensumpf und 

Pumpe) 

• Rückstauklappen 

• Dichtelemente für Gebäudeöffnungen (mobile Was-

sersperren, Fensterschotte, abgedichtete Licht-

schächte, Sandsäcke 
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Mit einem Blackout, also einem großflächigen Ausfall der Stromversorgung, muss laut Experten binnen der nächsten fünf Jahre    
gerechnet werden – und zwar europaweit. Das birgt zahlreiche Herausforderungen, für die man sich mit entsprechender Krisen-
vorsorge gut wappnen kann. 

Wenn kein Licht, kein Handy, kein Internet, keine (Fernwärme-, Öl-, Zentral-)Heizung, kein Bankomat, keine Tankstelle, keine Kassa 
mehr funktioniert: Im Jänner 2020 stellte das Österreichische Bundesheer im Rahmen seiner sicherheitspolitischen Jahresvorschau 
fest, dass binnen der nächsten fünf Jahre mit einem europaweiten Strom- und Infrastrukturausfall („Blackout“) zu rechnen ist.  
 

Eigenvorsorge als wichtige Aufgabe 

Die Eigenversorgung ist eine wesentliche Voraussetzung, damit überhaupt eine organisatorische Krisenbewältigung greifen kann.  
 

Zwei Wochen lang Notbetrieb 

Wir sollten erwarten, dass ein breiter Wiederanlauf der Versorgung mit lebenswichtigen Gütern nicht vor der zweiten Woche       
beginnen wird. Daher sollten wir uns auf einen zumindest zweiwöchigen absoluten Notbetrieb einstellen. Das muss aber bereits zu 
Beginn so eingeplant und durchgeführt werden. Ansonsten werden die Ressourcen nach ein paar Tagen ausgehen. Und hier schließt 
sich wieder der Kreis der persönlichen Vorsorge. Denn wenn das notwendige Personal nicht ausrechend selbst vorgesorgt hat, wird 
es nicht für diese wichtige Aufgaben des Wiederanlaufes zur Verfügung stehen. 
 

Massive Einschränkungen befürchtet 

Ein Blackout ist nicht, wie viele andere bisherige Ereignisse aus der Bewegung zu bewältigen. Dazu sind die erwartbaren Aus-
wirkungen und Einschränkungen zu massiv. Es gibt weder eine Hilfe von außen, noch kann ohne der üblichen Telekommunikations-
versorgung (Handy, Festnetz, Internet) ausreichend kommuniziert werden, um etwas zu organisieren. Alles, was nicht bereits jetzt 
vorbereitet und vorgehalten wird, wird in der Krise nicht zur Verfügung stehen.  
 

Eigenversorgung mit Stromerzeugern, PV-Anlagen und PV-Speicher 

Einige Haushalte verfügen bereits jetzt über ein Stromaggregat oder eine notstromfähige PV-Anlage mit einem Stromspeicher und 
können im Krisenfall zumindest zeitweise ihr Wohnhaus selbst mit Strom versorgen.  

Für eine Krisenplanung wäre für die Gemeinde wichtig, welche Haushalte bereits über entsprechende Geräte verfügen.                  
Falls dies auch bei Ihnen zutrifft, ersuchen wir Sie, den folgenden Abschnitt auszufüllen und bis Ende Juli am Gemeindeamt             
abzugeben bzw. per Mail zu übermitteln. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------- 

Erhebung Stromerzeuger/PV-Anlagen und -speicher mit Notstromfunktion 
 

Name: ________________________________________________________________ 

 

Adresse: ______________________________________________________________ 

 

Leistung des Stromerzeugers: __________       o 240 V   o 400 V          o Benzin o Diesel (bitte ankreuzen) 

 

PV-Anlage und PV-Speicher mit Notstromfunktion 

 

Leistung PV-Anlage: __________  Speicherkapazität: ______________ 

Blackout –  

Ein Stromausfall, der alles verändert 
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Aktuell 

Hilfswerk NÖ bietet zukunftssichere Jobs 

Der erste Schritt zum neuen Job ist nur einen Klick 

entfernt. Das Hilfswerk NÖ ist die Nr. 1 in der Pflege   

zuhause und sucht in ganz Niederösterreich nach        

Verstärkung.  

 

Als der größte Arbeitgeber im Bereich der Hauskranken-

pflege und Heimhilfe in Niederösterreich hat das Hilfs-

werk einiges zu bieten: flexible Arbeitszeiten und Arbeits-

zeitmodelle, ein Job direkt in der eigenen Region, keine 

Nachtdienste, hohe Eigenständigkeit und Selbst-

verantwortung sowie umfangreiche Weiterbildungs-

möglichkeiten.         

 

Infos und Bewerbungsmöglichkeiten unter:          

www.jobs-pflege.at 

 

Lassen Sie sich mit kurzen und       

knackigen Tipps rund um den Garten 

versorgen. Nutzen Sie die Online   

Angebote auf www.naturimgarten.at 

Geben wir der Natur mehr Raum! 

 

Infos zur Aktion „Blühsterreich“: www.bluehsterreich.at 

Natur im Garten 

http://www.jobs-pflege.at
http://www.naturimgarten.at
http://www.bluehsterreich.at
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Notruf für das Tier! 
 

Die Hotline wird betrieben von der      

Tierrettung Waldviertel, welche eine 

Notrufzentrale eingerichtet hat.             

Ein Team von ausgebildeten Nortruf-     

disponenten mit Zusatz–Ausbildung als 

Tierunfallsanitäter ist gut für alle          

Anfragen und schnelle Erstberatung     

vorbereitet. 

 

Die Tierschutzhotline NÖ ist rund um die 

Uhr FÜR SIE erreichbar und bietet: 

*Auskunft zu Fundtieren 

*Anfragen zu Wildtieren 

*Informationen zum Jagdrecht 

*Auskunft über Tierärzte  

   und Tierkliniken in NÖ 
 

www.tierschutzhotlinenoe.at 

Spende an das Rote Kreuz, 

Bezirksstelle Waidhofen/Thaya 

 

Beim Begräbnis von  

Christian Weinberger wurde gebeten, 

von Blumenspenden abzusehen und 

stattdessen zu spenden. 

 

Die Familie Weinberger bedankt sich für 

die Spende von 2.459,60 Euro, diese  

erhält das Rote Kreuz, Bezirksstelle 

Waidhofen/Thaya. 

 

Vergelt’s Gott!  

 

http://www.tierschutzhotlinenoe.at
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Senioren 
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wohnen-im-waldviertel.at www.zukunftsraum-thayaland.at www.klimabuendnis.at 

Termine Juli bis September 2021 

Juli 
2. Freitag ab 06.00 Uhr Gelber Sack 

2. Freitag   Wasserzähler-Selbstablesung, Abgabe spät. 9. Juli 

7. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

14. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

20. Dienstag ab 09.00 Uhr Mutterberatung 

21. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

23. Freitag ab 06.00 Uhr Altpapier 

23. Freitag 10.00-14.00 Uhr ASZ Pfaffenschlag geöffnet 

26. Montag ab 06.00 Uhr Restmüllabfuhr 

28. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

              

August 
4. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

11. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

18. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

21. Samstag 08.30-11.30 Uhr ASZ Pfaffenschlag geöffnet 

23. Montag ab 06.00 Uhr Restmüllabfuhr 

25. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

27. Freitag ab 06.00 Uhr Gelber Sack 

27. Freitag 10-14.00 Uhr ASZ Pfaffenschlag geöffnet 

              

September 
1. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

8. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

15. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

17. Freitag ab 06.00 Uhr Altpapier 

20. Montag ab 06.00 Uhr Restmüllabfuhr 

20.     Volksbegehren 20.-27. September (siehe Seite 21) 

21. Dienstag ab 09.00 Uhr Mutterberatung 

22. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 

24. Freitag 10-14.00 Uhr ASZ Pfaffenschlag geöffnet 

29. Mittwoch ab 06.00 Uhr Biomüllabfuhr 


